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Vorlagenummer: BV/26/342 
Vorlageart: Beschlussvorlage 
Öffentlichkeitsstatus:  öffentlich 
 

Beschlussvorlage über den Doppelhaushalt des Eigenbetriebes Binzer Bucht 
Tourismus für die Wirtschaftsjahre 2026 und 2027 

 
Datum: 06.01.2026 
Federführend: Eigenbetrieb Binzer Bucht Tourismus 
Antragsteller/in:  
 
Beratungsfolge Geplante Sitzungstermine Öffentlichkeitsstatus 

Tourismusausschuss (Vorberatung) 13.01.2026 Ö 
Finanzausschuss (Vorberatung) 13.01.2026 Ö 
Hauptausschuss (Vorberatung) 26.01.2026 Ö 
Gemeindevertretung Ostseebad Binz 
(Entscheidung) 05.02.2026 Ö 

 
Beschlussvorschlag 
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 05.02.2026 gemäß den 
geltenden gesetzlichen Bestimmungen, insbesondere der Eigenbetriebsverordnung 
Mecklenburg-Vorpommern (EigBVO M-V), der Kommunalhaushaltsverordnung-
Doppik (KomHVO-Doppik M-V) sowie der Betriebssatzung des Eigenbetriebes 
Binzer Bucht Tourismus, den vorgelegten Doppelhaushalt für die Wirtschaftsjahre 
2026 und 2027. 

Der Beschluss umfasst: 

 

• den Haushalts- und Wirtschaftsplan 2026/2027 mit Ergebnis- und 
Finanzplanung, 

• die Investitionsplanung 2026/2027, 
• den Stellenplan sowie 
• die zugehörigen Erläuterungen und Anlagen. 

Der Wirtschaftsplan bildet die Grundlage für die wirtschaftliche, investive, 
organisatorische und strategisch-touristische Entwicklung der Gemeinde Ostseebad 
Binz und des Eigenbetriebes Binzer Bucht Tourismus in den Jahren 2026 und 2027. 

 
Begründung 
Der Eigenbetrieb Binzer Bucht Tourismus erfüllt als kommunaler Dienstleister 
zentrale Aufgaben der Tourismus- und Wirtschaftsentwicklung, Vermarktung und 
touristischen Infrastrukturentwicklung im Ostseebad Binz, in Prora und der gesamten 
Binzer Bucht. 
 

Mit dem Doppelhaushalt 2026/27 wird die finanzielle, personelle und investive 
Handlungsfähigkeit für die kommenden zwei Wirtschaftsjahre gesichert. Der 
Wirtschaftsplan setzt die strategischen Leitlinien der Masterpläne „Prora-Mitte“, 
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„Infrastruktur“ und „Beherbergung“, der Markenstrategie „Binzer Bucht“ sowie der 
übergeordneten Landestourismuskonzeption Mecklenburg-Vorpommern konsequent 
fort. 

 

Die Schwerpunkte des Doppelhaushalts liegen insbesondere auf: 

 

• Investitionen in touristische Schlüsselprojekte: u. a. Neubau der 
Seebrücke Prora, Modernisierung der Seebrücke Binz als Mobilitätshub, 
Ausbau von Sonderinfrastruktur, Besucherzentren, Promenaden sowie 
Multifunktionsinfrastruktur 

• Personalentwicklung und Umsetzungsmanagement: Spezialisierung auf 
die Handlungsfelder Sonderinfrastruktur sowie der Prora-Transformation 

• Digitalisierung und Servicequalität: Ausbau digitaler Besucherservices, 
Einführung digitaler Ticket- und Informationssysteme, Out-of-home Services – 
auch als Gastgeberservices, innovative Shoplösungen und Metasearcher-
Engines zur Vertriebsoptimierung 

• Stärkung internationaler Märkte und B2B-Kommunikation, insbesondere 
in den Zielmärkten Skandinavien, Niederlande, Schweiz und Österreich 

• Die Mobilitätswende ist integraler Bestandteil des Doppelhaushalts 
2026/27 und Teil der Destinationsstrategie: Ziel ist ein klimaneutrales, 
vernetztes und für Gäste wie Einwohner komfortables Mobilitätsangebot in der 
gesamten Binzer Bucht, Optimierung der Linien 22, 24, 27 und 28 mit neuen 
und mehr Fahrzeiten, verbesserten Taktungen und zusätzlichen Anbindungen, 
Umstellung der Linie 27 auf Elektromobilität als Pilotprojekt für emissionsfreie 
Destinationstransfers, Aufwertung des Parkhauses Ostseeblick zu einem 
multimodalen Mobilitätshub, Integration sämtlicher ÖPNV-Angebote in ein 
fahrpreisloses Mobilitätsticket für Einwohner und Übernachtungsgäste, 
Schaffung sicherer, durchgängiger Rad- und Fußwegeverbindungen zwischen 
Binz, Prora und Granitz, 

• Nachhaltigkeit und 365-Tage-Tourismus als Grundprinzip für ökologische, 
ökonomische und emotionale Wertschöpfung und Bindung. 

Der Doppelhaushalt ist Ausdruck einer langfristigen und verantwortungsvollen 
Finanzplanung, die Investitionen in touristische Qualität, Nachhaltigkeit und 
Lebensraumentwicklung miteinander verbindet. 

 

Er sichert die wirtschaftliche Stabilität und Wettbewerbsfähigkeit der Binzer Bucht in 
einem herausfordernden Umfeld, stärkt über 3.000 lokale Unternehmen, Dienstleister 
und Leistungsträger und leistet damit einen wesentlichen Beitrag zur 
Gesamtwertschöpfung und Beschäftigung in der Binzer Bucht. 

 

Der Eigenbetrieb Binzer Bucht Tourismus ist zugleich Motor und Stabilitätsanker der 
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touristischen Entwicklung in Binz und Prora. Mit dem Doppelhaushalt 2026/27 wird 
die Grundlage für eine nachhaltige, innovationsorientierte Zukunftsgestaltung im 
Ostseetourismus gelegt. 

 

Anlagen: 

• Wirtschaftsplan 2026/2027 
• Ergebnis- und Finanzplanung 
• Investitionsplanung 2026–2027 
• Stellenplan 2026/2027 
• Vor- und Erläuterungsberichte 
• sowie sonstige Anlagen 

 
Finanzielle Auswirkungen 
  

Einnahmen      Mittel stehen zur Verfügung   
      Produkt/SK:     
          
Keine haushaltsmäßige 
Berührung                   Mittel stehen nicht zur Verfügung   

        
Bemerkungen: 
  

  
 
Anlage/n 
1 - 2026-01-06 Kurzversion des Strategieberichts WP 2026_27 (öffentlich) 

 
2 - 2026_Haushaltsplan_06.01.2026110349 (öffentlich) 

 
3 - Anlagen WP 2026-2027 (öffentlich) 

 
4 - Haushaltsplan-Vorbericht (öffentlich) 
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